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Frohe Ostern
Im Namen des Gemeinderates und meiner 
Mitarbeiter wünsche ich Ihnen Gesundheit 
und ein gutes Durchkommen durch diese un-
gewöhnliche Zeit, ein frohes Osterfest und 
den Kindern einen fleißigen Osterhasen.

 

Das Osterfest wird sicher noch von den wich-
tigen Einschränkungen betroffen sein, die 
sich auf uns alle auswirken. Das gemeinsa-
me Familientreffen oder Besuch von Freun-
den kann nicht oder nur sehr eingeschränkt 
erfolgen. Aber denken Sie daran, dass es 
bestimmt auch wieder andere Zeiten geben wird und das normale Leben lang-
sam wieder hochgefahren werden kann. Darauf freuen wir uns und bis dahin 
wahren wir den sicheren Abstand und helfen uns und allen anderen.

Ihr

Martin Bühler

Bürgermeister
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Notdienstplan vom 23.12.2019 bis 06.01.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 17.12.2019 19:51 Uhr

Montag, 06.01.2020:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Seite 2 von  2Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag	   8 - 12 Uhr 
Mittwoch			               14 - 18 Uhr
Freitag					       7 -12 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-
gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 
Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitär-
keramik, Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 
Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00	 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Dienstag, 14. April 20
Gelber Sack

Freitag, 17. April 20
Restmüllabfuhr

Polizei/Notruf                   			   110 	
Feuerwehr und Rettungsdienst                   	 112     	
Krankentransport                                    	 19222 	
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         	 0180322255535
Gas   					     66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.              	 07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                 		  07623 92-1818 	
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                        	 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim  		  395-0 		
Giftnotruf Freiburg       			   0761/270-4361 	
Drogen- Jugendberatung             		  07621/2085 	
Telefon-Seelsorge   			   0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr 		  07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen    		   

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               	 07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)  	 07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe              	 07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM     		  07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)	 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung			   63929 
Polizeirevier Schopfheim         		  66698-0 	
Psychologische Beratungsstelle        	 5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  	07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    	 07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,       			   07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

bis auf w
eiteres

geschlossen

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Bläsiweg 9
79650 Schopfheim

Christine Scheller      mob.: 0151 61617795
Email: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue mob.: 0151 61617726    Tel.:  07621 410-5463   
Email: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Die Sprechstunde fällt bis auf weiteres aufgrund der Coronapandemie aus.

Notdienstplan vom 13.04.2020 bis 19.04.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 08.04.2020 10:42 Uhr

Montag, 13.04.2020:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 14.04.2020:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 15.04.2020:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 16.04.2020:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 17.04.2020:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 18.04.2020:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 19.04.2020:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Veranstaltungen

Bis auf weiteres keine Bekanntgabe geplanter Veranstaltungen

Das Hebelhaus ist bis auf weiteres geschlossen

Regionales:

 ABFALLWIRTSCHAFT LANDKREIS LÖRRACH / Pressestelle  

 

 
Lörrach, 7. April 2020 

 
Abfallwirtschaft öffnet ihre Entsorgungseinrichtungen 
voraussichtlich wieder am 20. April  
 
Längere Wartezeiten durch Zugangsbeschränkungen erwartet / 
Abfallwirtschaft bittet, Entsorgungseinrichtungen nur in notwendigen 
Fällen zu nutzen 
 
Landkreis Lörrach Sofern es keine Verschärfung der gesetzlichen Vorschriften geben wird, 
werden ab dem 20. April wieder alle Recyclinghöfe, Kompostanlagen und Häckselplätze sowie 
die Deponie Scheinberg zu den üblichen Öffnungszeiten öffnen. Lediglich die kleineren 
Annahmestellen für Grünabfälle bleiben vorerst noch geschlossen. 
 
Die Gesundheit des Personals und der Besucher bleibt auch nach dem 20. April oberste 
Priorität. Durch Zugangsbeschränkungen wird daher nur eine bestimmte Anzahl von 
gleichzeitigen Anlieferungen in den Entsorgungseinrichtungen möglich sein. So soll 
sichergestellt werden, dass ein Mindestabstand von zwei Metern zwischen den Personen 
eingehalten werden kann. Auch die Verkehrsregulierung wurde mittlerweile optimiert, um die zu 
erwartenden Rückstaus auf die Straße möglichst zu vermeiden. 
 
Silke Bienroth, Betriebsleiterin der Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach appelliert an das 
Verantwortungsbewusstsein der Bürgerinnen und Bürger:  
 
„Die Lage ist weiterhin ernst und die Corona-Pandemie noch nicht an Ihrem Höhepunkt. Ich 
halte es für wichtig, die Entsorgungseinrichtungen so bald wie möglich wieder zugänglich zu 
machen. Dies geht aber nur, wenn die Sicherheit unserer Mitarbeiter und Kunden gewährleistet 
ist. Wer also nicht notwendigerweise etwas entsorgen muss, den bitte ich eindringlich: Bleiben 
Sie zu Hause! Ich hoffe sehr, dass es nicht wieder zu einem Ansturm auf die 
Entsorgungseinrichtungen kommt, um nicht erneut die Einrichtungen zum Schutz der 
Mitarbeiter schließen zu müssen.“ 
 
Die Corona-Pandemie hat auch auf andere Bereiche der Abfallwirtschaft Einfluss: Die 
Vereinssammlungen sind derzeit abgesagt. Für die Schadstoffsammlung und 
Kühlgerätesammlung wird derzeit noch nach Übergangslösungen gesucht. Dagegen finden die 
regulären Restmüll- und Bioabfallsammlungen weiterhin ohne Einschränkungen statt. Auch die 
Sperrmüll- und Altholzsammlungen auf Abruf werden stattfinden, solange es die 
Personalsituation zulässt. Das Gleiche gilt nach Aussage der zuständigen Entsorgungsfirmen 
Remondis und Kühl auch für die privatwirtschaftlichen organisierten Abholungen der Gelben 
Säcke und der Blauen Tonnen sowie für die Leerung der Glascontainer.  
 
Durch die derzeitige Lage sind kurzfristige Änderungen möglich. Aktuelle Informationen finden 
Sie unter www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de. 
 

 PRESSEMITTEILUNG 
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Ende des amtlichen Teils
Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Tagesspruch für Karfreitag:

 „Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn 
glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.“ 
  (Joh 3,16)

Liebe Gemeindemitglieder! Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

„Du hast aber eine Eselsgeduld“, sagen wir manchmal zu Menschen, die mit unendlicher Langmut sich 
einem anderen oder einer Sache zuwenden und sich dabei – auch wenn es anstrengend wird – nicht 
aus der Ruhe bringen lassen.

Eine Eselsgeduld brauchen wir gerade, um durch diese vorösterlichen Tage zu kommen, die so gar nicht
Nach Ostern schmecken. Ein anderes Thema hat ihnen den Geschmack genommen – eines, das mehr 
und mehr nicht nur äußerliche Einschränkungen mit sich bringt, sondern auch Herz und Seele belastet.
Im Namen des Kirchengemeinderats wünsche ich Ihnen alle Kraft, die Sie brauchen – und alle Geduld! 
Ich bin in diesen Tagen immer wieder erstaunt und beglückt über die ganz neue Art des Miteinanders, 
die sich ergibt – in gebührendem Abstand vor dem Einkaufsladen, ganz viel über Telefon, digital oder 
beim Spazierengehen in der wunderschönen Frühlingsluft. „Da müssen wir jetzt durch, und zwar zusammen“ – das 
scheint der Geist zu sein, der viele prägt. Danke dafür!

Eine Eselsgeduld brauchen wir – aber der Esel kann ja auch störrisch sein! Störrisch wie ein Esel können 
wir als Christenmenschen darum an der Hoffnung festhalten, die uns gerade an Ostern neu aufscheint: 
Wir gehen ins Leben und nicht in den Tod! Wir sind Befreite und nicht Gefangene! Wir müssen uns nicht lähmen lassen,
denn ein guter Geist weckt uns auf! Ich wünsche Ihnen, dass Sie ab und zu tief Luft holen
und diese Hoffnung einatmen können!

Als Evangelische Kirchengemeinde versuchen wir zu tun, was wir tun können – im Wissen darum, dass 
auch wir vieles jetzt einfach akzeptieren und „still halten“ müssen. 

Herzlich lade ich Sie ein, sofern Sie im Internet unterwegs sind, regelmäßig oder zumindest ab und zu auf unsere 
Homepage www.eki-hausen zu schauen! Dort versorgen wir Sie mit aktuellen Informationen oder auch geistlichen 
Impulsen, die hoffentlich ein wenig trösten und aufbauen!
Bitte ermöglichen Sie es Menschen, die selber das Internet nicht nutzen, sich aber über Nachrichten aus der Gemeinde 
freuen würden, an diesen Informationen teilzuhaben. Danke!

Die Evangelische Kirche in Hausen ist derzeit zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet! Bitte achten 
Sie jedoch darauf, dass nicht mehr als zwei Personen gleichzeitig in der Kirche sind!

In der Kirche finden Sie einen Karton für Lebensmittelspenden für die Schopfheimer Tafel. Noch ist nicht absehbar, 
wann die Läden wieder wie gewohnt angefahren werden können. Die Bedürftigen sollen durch Bringdienste versorgt 
werden. Dafür ist der Tafelladen auf Spenden aus den Gemeinden dringend angewiesen! Gebraucht werden haltbare 
Lebensmittel wie Teigwaren, Mehl, Backzutaten, Öl, Zucker, Salz, Gemüse- und Obstkonserven sowie Drogerieartikel
wie Seife, Körperlotion oder Toilettenpapier.

In der Kirche liegen auch Gemeindebriefe und Blätter zum Mitnehmen aus, auf denen Sie hoffentlich ein 
paar hilfreiche Gedanken finden.

Herzlich lade ich Sie ein, die Ostergottesdienste im Fernsehen, im Internet (www.ekiba.de; www.ekima.info.de; 
Webseite der Badischen Zeitung für Gottesdienste aus Schopfheim) oder auch im lokalen Radiosender „Freies Radio 
Wiesental“ mitzufeiern. Ich selbst feiere an Karfreitag um 15 Uhr und am Ostersonntag um 9 Uhr Gottesdienst 
unter der Sendefrequenz UKW 104,5 MHz oder auf Kabel 89,35 MHz. 

Die von mir mitverantwortete Sendung hat folgenden Aufbau:

8-8.30 Uhr Biblisches Erzählradio für Kinder mit Ulrike Krumm; Orgel-Improvisationen von Bezirkskantor 
Christoph Bogon (an Karfreitag um 16 Uhr)

8.30-9 Uhr Informationen und Interviews aus Gemeinden und Bezirk
9-10 Uhr Radio-Gottesdienst mit Ulrike Krumm und Klaus Deuss
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9-10 Uhr Radio-Gottesdienst mit Ulrike Krumm und Klaus DeussKath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Vorankündigung – Gottesdienste in der Kar- und Osterwoche

Liebe Gemeindemitglieder der Röm.-Kath. Kirchengemeinde Mittleres Wiesental,

mit Palmsonntag beginnt für uns die Karwoche.
Dass wir diese und auch Ostern in diesem Jahr anders feiern und begehen müssen, hätte
vor ein paar Wochen noch niemand von uns gedacht.
Dennoch wollen wir Ihnen von Seiten der Seelsorgeeinheit weiterhin Möglichkeiten bieten,
die Gottesdienste von zu Hause aus mitzufeiern.

Hierzu versuchen wir unsere Gottesdienste für Sie aufzuzeichnen und diese dann Online für
72  Stunden  zur  Verfügung  zu  stellen.  Des  Weiteren  verweisen  wir  Sie  über  unsere
Homepage aber auch recht herzlich auf die Gottesdienste, die im Fernsehen ausgestrahlt
werden und die über das Internet live gestreamt werden können.

Von Seiten der Seelsorgeeinheit planen wir Gottesdienste, sofern es uns technisch gelingt,
aus Schopfheim, St. Bernhard zu übertragen, am:

· Palmsonntag, 5. April voraussichtlich ab 8 Uhr abrufbar

· Gründonnerstag, 9. April voraussichtlich ab 19 Uhr abrufbar

· Ostersonntag, 12. April voraussichtlich ab 8 Uhr abrufbar

Den Link zu den jeweiligen Gottesdiensten und die jeweilige Uhrzeit, ab wann wir die 
Gottesdienste ausstrahlen, finden Sie auf unserer Homepage unter
www.kath-mittleres-wiesental.de.

Des Weiteren finden Sie über diesen Link
https://www.katholisch.de/artikel/5031-live-auf-katholischde eine weitere Übersicht, wann im 
Vatikan und Deutschlandweit via Internet Gottesdienste ausgestrahlt werden.

Das ZDF überträgt am Palmsonntag, 5. April um 9.30 Uhr den kath. Gottesdienst aus Wien
https://www.zdf.de/gesellschaft/gottesdienste/katholischer-gottesdienst-zum-palmsonntag-
100.html

Eine Übersicht zu weiteren Fernsehgottesdiensten in der Kar- und Osterwoche stellen wir 
kommende Woche noch auf unsere Homepage.

Für Palmsonntag werden wir gesegnete Palmzweige in unseren Kirchen in St. Josef 
Hausen, in St. Maria Höllstein und in St. Bernhard, Schopfheim auslegen.
Sie sind herzlich eingeladen, diese in unseren Kirchen abzuholen und nach Hause 
mitzunehmen. Sie stehen ab Palmsonntagmorgen in unseren Kirchen bereit. Unsere Kirchen
sind tagsüber geöffnet. 
Auch in der kommenden Woche laden wir Sie jeden Abend wieder recht herzlich ein, an 
unserem Hausgebet abends um 19.30 Uhr teilzunehmen.
Das Hausgebet finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage. Einige Exemplare liegen auch 
in unseren Kirchen zum Mitnehmen aus.

Nun wünschen wir Ihnen allen einen guten Start in die Karwoche. Bleiben Sie gesund!
Für das Seelsorgeteam Mittleres Wiesental
Christina Betz, Pastoralreferentin
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https://www.zdf.de/gesellschaft/gottesdienste/katholischer-gottesdienst-zum-palmsonntag-
100.html

Eine Übersicht zu weiteren Fernsehgottesdiensten in der Kar- und Osterwoche stellen wir 
kommende Woche noch auf unsere Homepage.

Für Palmsonntag werden wir gesegnete Palmzweige in unseren Kirchen in St. Josef 
Hausen, in St. Maria Höllstein und in St. Bernhard, Schopfheim auslegen.
Sie sind herzlich eingeladen, diese in unseren Kirchen abzuholen und nach Hause 
mitzunehmen. Sie stehen ab Palmsonntagmorgen in unseren Kirchen bereit. Unsere Kirchen
sind tagsüber geöffnet. 
Auch in der kommenden Woche laden wir Sie jeden Abend wieder recht herzlich ein, an 
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Nun wünschen wir Ihnen allen einen guten Start in die Karwoche. Bleiben Sie gesund!
Für das Seelsorgeteam Mittleres Wiesental
Christina Betz, Pastoralreferentin

Pfarrgemeinderatswahl in der Seelsorgeeinheit Mittleres Wiesental 
Nach wochenlangen Vorbereitungen wurde am Palmsonntag, 05.04.2020, schließlich die Pfarrgemeinde-
ratswahl in der Seelsorgeeinheit Mittleres Wiesental abgeschlossen und die Stimmen ausgezählt. Gezeich-
net von der aktuellen Situation liegt die Zahl mit einer Wahlbeteiligung von 5,94% sehr niedrig, angesichts 
des vollständigen Entfallens von Präsenzwahl und allen Veranstaltungen ist diese geringe Zahl allerdings 
wenig überraschend. Nachdem die ersten Maßnahmen aufgrund des Corona Virus eingesetzt hatten, wa-
ren die Fristen um zwei Wochen verlängert worden, die Wahl war jedoch nur noch per online oder Briefwahl 
möglich.
Von den 7069 Wahlberechtigten wurde insgesamt 313 mal online gewählt, von 118 abgegebenen Stimm-
zetteln, die per Briefwahl eingingen, waren 107 gültig. 
Andreas Nann erhielt 11 Stimmen, Markus Heubes 232, Simon Rekers 237, Martina Rettig 239, Martin 
Merschhemke 249, Wolfram Gniewosz 256, Thomas Glatt ebenfalls 256, Lily Targosz 267, Martina Mi-
chaela Baumann 297, Iwona Schumacher 299, Petra Roths-Lobentanzer 309, Susanne Lienemann 311, 
Stefanie Hein 312, Melissa Nann 319 und Rosemarie Jäkel 331.
Ein herzlicher Dank geht an den PGR-Wahlausschuss, der trotz Corona Pandemie in den letzten Wochen 
die Wahl bewerkstelligen konnte, ebenso an die Helferinnen und Helfer, die bei der Auszählung geholfen 
haben und natürlich auch an alle PGR Kandidaten.
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FC Hausen Ergebnisse und Vorschau

Wir vom FC Hausen wünschen Ihnen eine gute fussballfreie Zeit 

und bleiben Sie gesund!

Vereine berichten

Auf   Grund   der   Entwicklung   der   Coronavirus-Ausbreitung   wird   der   ge-
samteSpielbetrieb vom Südbadischen Fussballverband bis auf weiteres einge-
stellt.Des Weiteren wird die Generalversammlung vom 24. April 2020 vorerst ab-
gesagt.Ebenfalls abgesagt sind die Jugendtage vom 26. Juni bis 28. Juni 2020.

Wir vom FC Hausen wünschen Ihnen eine gute fussballfreie Zeit 
und bleiben Sie gesund!

Der Ortsverband informiert:
VdK-Arbeit in Zeiten von Corona
Die Corona-Krise hat Deutschland fest im Griff. Trotzdem versucht der Sozialverband VdK  Baden-Württemberg  sein  
Dienstleistungsangebot solange  wie  möglich  für Mitglieder und Ratsuchende zu gewährleisten. Um weder VdK-Mitglie-
der, davon viele aus Risikogruppen, noch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu gefährden, bleiben alle VdK-Geschäftsstel-
len ab   sofort   geschlossen. Beratungen   und   Besprechungen erfolgen ausschließlich telefonisch.
Sozialrechtsschutzbegehrende Personen können alle notwendigen Unterlagen per E-Mail, Fax oder Postweg –möglichst 
in Kopie – an ihre jeweilige VdK-Beratungsstelle senden. Zudem können Ratsuchende selbst tätig werden, einen Antrag 
stellen, Widerspruch einlegen oder Klage erheben. Hierzu gibt es eine Checkliste und  Musterformulare unter www.vdk.
de/bawue,  damit die  Fristen eingehalten werden können. Alle Dateien stehen auch zum Download bereit. Da sich die  
Corona-Krise  sehr  dynamisch  entwickelt,  ist  derzeit  nicht  absehbar,  ob  und in welchem Umfang das VdK-Beratungs-
angebot künftigaufrechterhalten werden kann.

Aus der Gemeinde
Crowdfunding-Projekt für Vereine im Wiesental 
Nach dem Motto „Einer für alle - und alle für einen“ startet die VR-Bank eG Schopfheim-Maulburg ein Crowdfunding-Projekt 
für Vereine im Wiesental, deren Veranstaltungen aufgrund des Coronavirus ausgefallen sind. 
Jedes Jahr finden zahlreiche Veranstaltungen in unserer Region - dem Wiesental - statt. In diesem Jahr ist das aufgrund 
des Coronavirus anders. Viele Vereine haben bereits Zeit und Geld investiert um diese vorzubereiten. 
Für viele Vereine ist solch eine Veranstaltung die Haupteinnahme-Quelle im Jahr. Wenn diese fehlt, fehlt auch das Geld um 
z. B. Dirigenten oder Trainer zu bezahlen, neue Instrumente oder Uniformen zu kaufen, Sportplätze zu sanieren, Jugend-
arbeit auszubauen, Übungsmaterialien anzuschaffen, usw.
Die VR-Bank eG möchte mit dieser Aktion Vereine im Geschäftsgebiet unterstützen. Jeder eingetragene Verein (e.V.), der 
sich bei der VR-Bank eG anmeldet und die Voraussetzungen erfüllt, erhält aus dem Crowdfunding eine Unterstützung. Jede 
Spende ab 5 Euro wird von der VR-Bank eG zusätzlich mit 5 Euro unterstützt.
Dies gilt für Veranstaltungen, die im Zeitraum 09.03. bis 30.06.2020 geplant waren und wegen des Coronavirus abgesagt 
wurden bzw. noch abgesagt werden müssen.

Kurz zusammengefasst:
		  Eingetragener Verein (e.V.)
		  im Geschäftsgebiet der VR-Bank eG Schopfheim-Maulburg
		  Kontoverbindung bei der VR-Bank eG ist keine Voraussetzung 
		  Veranstaltungen, die im Zeitraum 09.03. bis 30.06.2020 geplant waren und bereits wegen des 	
		  Coronavirus abgesagt wurden bzw. noch abgesagt werden müssen
Anmeldeschluss ist der 20.04.2020
Die Anmeldung erfolgt über die Homepage unter vr-b.de.
Die Unterstützung wird nach Ende des Crowdfundings (20.07.2020) ausbezahlt.
Was einer allein nicht schafft, schaffen viele.
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Wir nehmen Abschied von unserer Oma und Uroma 

Anneliese Schlageter 

In schöner Erinnerung deine Rotzler Enkel und Urenkel

Anzeige

Aus der Gemeinde

 

Kleiner blauer Schmetterling – Lycáena arien 
 

Ein Schmetterling, 
ein kleiner, blauer 

sonnt sich an einer Gartenmauer 
und klappt die Flügel auf und zu. 
Sag mir, Du kleines Wunder Du, 

wer hat Dir in Dein kurzes Leben 
so schöne Farben mitgegeben 
und so viel Freude noch dazu? 

 
Er sieht mich an mit großen Augen 
Als sagte er: Was soll das taugen, 

Dein Fragen? Kannst Du´s nicht erkennen? 
Muss ich Dir, Mensch, den Namen nennen? 

Der mich geschaffen und mein Kleid, 
der schuf auch Dich – 

für kurze Zeit! 
 

Gerhard Jung 
(Hebelpreisträger 1974) 
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Kriminalität im Zusammenhang mit dem Corona-Virus
Rat der Polizei: Bleiben Sie achtsam und auch misstrauisch

Die ernste Lage im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie nutzen auch Kriminelle für ihre Machenschaf-
ten. Sie geben sich als Covid-19-Tester, Spendensammler oder infizierte Verwandte aus, um Menschen um 
Geld und Wertsachen zu betrügen. Das Polizeipräsidium Freiburg rät: Bleiben Sie achtsam und misstrauisch. 

Geben Sie aufeinander acht.
Während beispielsweise die Tatgelegenheiten für Wohnungseinbrüche und Taschendiebstähle im Laufe der 
Corona-Pandemie weniger werden, erfreuen sich andere Kriminalitätsformen bei den skrupellosen Tätern 
großer Beliebtheit. Betrug am Telefon, im Internet und an der Haustür sind weiterhin hoch im Kurs. Die Täter 
bringen altbekannte Maschen aktuell in Zusammenhang mit dem Corona-Virus und nutzen die Unsicherheit 
und Angst der Bevölkerung für ihre Zwecke schamlos aus.

Falsche Anrufer - unseriöse Anbieter - gefährliche Haustürgeschäfte
Im Bereich des Polizeipräsidiums Freiburg versuchten in den letzten Tagen -zum Glück erfolglos- betrügeri-
sche Anrufer der Arbeitsagentur bzw. des DRK, unbedarfte Bürger aufs Kreuz zu legen. Bauernfänger hatten 
versucht, persönlichen Daten „abzufischen“ bzw. finanzielle und persönliche Details in Erfahrung zu bringen. 
Eine Frau orderte gegen Vorkasse bei einem unseriösen Anbieter im Internet Schutzmasken, die nie geliefert 
wurden. Deshalb der Rat von Kriminalrat Achim Hummel vom Präventionsreferat des Polizeipräsidiums Frei-
burg: Bleiben Sie achtsam und auch sehr misstrauisch. Sowohl an der Haustür, im Internet und am Telefon.

Tipps erhalten Sie unter www.polizei-beratung.de
Rufen Sie uns an, wenn Sie einen verdächtigen Anruf erhalten haben: 110

Gemeinsam stark in der Krise – Arbeitsagentur Lörrach mobilisiert alle Kräfte 
für die Bearbeitung von Kurzarbeitergeld
Starke Zunahme an Kurzarbeit-Anzeigen in der zweiten Märzhälfte
Bislang ca. 1300 Arbeitgeberanfragen zu Kurzarbeit 

„Kurzarbeitergeld sichert den Beschäftigten ihre Arbeitsplätze und den Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern die Fachkräf-
te,“ erläutert Andreas Finke, Leiter der Lörracher Arbeitsagentur

Schnellstmögliche Auszahlung von Kurzarbeitergeld an die Betriebe
„Wir stehen dafür ein, dass die Betriebe für alle im März vorgelegten Anzeigen auf Kurzarbeit bis spätestens 20. April 
2020 Bescheide bekommen haben und dass daran anschließend vorgelegte Abrechnungslisten spätestens innerhalb 
von zehn Arbeitstagen ausgezahlt sein werden. Daran arbeiten wir mit Nachdruck. “, sichert Andreas Finke zu.  

Erleichterungen bei Kurzarbeit 
Befristete Sonderregel: Erleichterte Hinzuverdienstmöglichkeiten zum Kurzarbeitergeld
Wird nach Eintritt von Kurzarbeit eine geringfügige Nebentätigkeit in einem systemrelevanten Bereich aufgenommen, 
wird das Entgelt daraus nicht auf das Kurzarbeitergeld angerechnet, die Nebentätigkeit ist versicherungsfrei. 

Verstärkung für systemrelevante Unternehmen
Zu den systemrelevanten Unternehmen gehören Branchen und Berufe, die in der Krise für die Aufrechterhaltung des 
öffentlichen Lebens, die Sicherheit und die Versorgung der Menschen unabdingbar sind. Unverzichtbar in der aktuel-
len Krise ist insbesondere auch, dass die Versorgung mit Lebensmitteln und anderen Artikeln des täglichen Bedarfs in 
Deutschland gesichert ist. Das betrifft vor allem die Arbeitgeber im Lebensmitteleinzelhandel und in der Landwirtschaft.
„Es muss sichergestellt werden, dass hier ausreichend Arbeitskräfte zur Verfügung stehen“, erläutert Andreas Finke, 
Leiter der Lörracher Arbeitsagentur. „Durch die Erleichterung bei den Hinzuverdienstmöglichkeiten zum Kurzarbeitergeld 
soll ein Anreiz geschaffen werden, auf freiwilliger Basis vorübergehend Tätigkeiten in diesen lebenswichtigen Berei-
chen aufzunehmen.“

Derzeit suchen die Lebensmitteleinzelhändler dringend Regalauffüller*innen und Kassierer*innen. Alle, die in dieser 
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Ausnahmesituation einen Beitrag zur Versorgung durch den Lebensmitteleinzelhandel leisten möchten, können sich unter 
Angabe des Betreffs „Einzelhandel“ an das Postfach Loerrach.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de der Agentur für Arbeit Lör-
rach wenden. Dort werden Interessierte unbürokratisch an die suchenden Arbeitgeber weitervermittelt.

Erleichterte Arbeitnehmerüberlassung zwischen Arbeitgebern
Unternehmen können aufgrund der aktuellen Corona-Krise eigene Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer anderen Unter-
nehmen mit einem akuten Arbeitskräftemangel – etwa in der landwirtschaftlichen Erzeugung und Verarbeitung, der Le-
bensmittellogistik oder im Gesundheitswesen – ausnahmsweise auch ohne eine Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung 
nach dem Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (AÜG) ausleihen. Dafür gelten folgende Voraussetzungen:
a) Die betroffenen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer haben der Überlassung zugestimmt. 
b) Das Unternehmen beabsichtigt nicht, dauerhaft in der Arbeitnehmerüberlassung tätig zu sein. 
c) Die einzelne Überlassung erfolgt zeitlich begrenzt während der aktuellen Krisensituation. 
Die örtlichen Agenturen für Arbeit stehen Beschäftigten, Helferinnen und Helfern sowie Unternehmen und Betrieben zur Seite.  

Aktuelle Informationen zum Kurzarbeitergeld gibt es online unter www.arbeitsagentur.de. 

Informationen zur erleichterten Arbeitnehmerüberlassung gibt es außerdem auf der Seite des Bundesministeriums für 
Arbeit und Soziales (BMAS)

Neuregelung in der Grundsicherung
Der Gesetzgeber hat aufgrund der aktuellen Lage ein Sozialschutzpaket beschlossen. Es erleichtert den Zugang zu Leis-
tungen der sozialen Grundsicherung.

Aussetzen der Vermögensprüfung
Wer zwischen dem 1. März und dem 30. Juni 2020 einen Antrag auf Leistungen der Grundsicherung stellt und erklärt, über 
kein erhebliches Vermögen zu verfügen, darf Erspartes in den ersten sechs Monaten behalten. Erst danach greifen wieder 
die bislang geltenden Regelungen für den Einsatz von Vermögen.

Übernahme der Kosten der Unterkunft
Wenn ein Anspruch auf Grundsicherung vorliegt, übernimmt das Jobcenter auch die Kosten der Unterkunft inklusive Hei-
zung und Nebenkosten. Diese Kosten werden bei Neuanträgen, die vom 1. März bis zum 30. Juni 2020 beginnen, für die 
Dauer von sechs Monaten in der tatsächlichen Höhe anerkannt. 

Kein Weiterbewilligungsantrag notwendig 
Grundsicherungsleistungen werden in der Regel für zwölf Monate bewilligt. 
Für Kunden, die aktuell schon Leistungen beziehen, gilt folgendes: Für Bewilligungszeiträume, die in der Zeit vom 31. März 
2020 bis einschließlich 30. August 2020 enden, werden die Leistungen automatisch weiter bewilligt. Kunden brauchen in 
diesen Fällen keinen Weiterbewilligungsantrag stellen.

Aktuelle Informationen, einen Überblick über die Neuregelungen in der Grundsicherung und abrufbare Anträge gibt es 
unter:  www.arbeitsagentur.de/corona-grundsicherung

Seit heute ist auch eine Sonderhotline für Selbständige, Freiberufler und alle Betroffenen geschaltet. Diese lautet: 0800 – 4 
5555 23 und ist auch auf der Internetseite zu finden.

Anzeige
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 Zu guter Letzt 

Auch heute wieder, liebe HW-LeserInnen haben uns zwei Veröffentlichungsvorschläge, für die Hausener Wo-
che erreicht und - wie vesprochen - geben wir diese auch diesmal wieder gern an Sie weiter. Dass hier er-
scheinende Beiträge nicht unbedingt mit Corona zu tun haben müssen, zeigt der nachfolgende, als Anregung 
für dahingehende Überlegungen in GV und Gemeinderat zu verstehende von Joachim Sprakies. Er schreibt:

Eine bitte an den Gemeinderat / Bürgermeister von Hausen i.W.

2020 > 75 Jahre Ende Zweiter Weltkrieg

Viele Ostpreußen sowie Heimatvertriebene / Flüchtlinge haben in Hausen eine neue Heimat gefunden,
und sind „Husemer“ geworden. 

Vor 75 Jahren, am 30.Januar 1945 starben Tausende Zivilisten beim Untergang der „Gustloff“ in der Ostsee.
Die Gustloff hatte mehr als 10.000 Menschen, darunter viele Flüchtlinge und Kinder sowie Verwundete
an Bord. Sie wurde vor der Küste Pommerns durch ein sowjetisches U-Boot versenkt, nur 1.252 Menschen 
konnten gerettet werden, u.a. sind 3000 Kinder in der Ostsee ertrunken.

Sie waren nicht die Einzigen, die im eisigen Januar 1945 ihr Leben in der Ostsee verloren. Über die tragischen 
Schicksale der Flüchtlinge und Heimatvertriebenen wurde viel berichtet.

Ich würde mich sehr freuen, wenn wir bei der Benennung einer neuen Straße in Hausen (z.B.Baugebiet) den 
Namen „Ostpreußenstr.- oder Königsbergerstr.“ wählen würden, 
stellvertretend für alle Heimatvertriebenen, die nach 1945 in unser schönes Hebeldorf kamen.

Ich wünsche Ihnen eine hoffentlich Corona-Virus-freie Zeit
Joachim Sprakties 

Und einmal mehr das Abschlußschmankerl von Wernfied Hübschmann, wie er schreibt
„Für unsere HW etwas von WH:

Sogar der Mond tritt klarer hervor, größer in diesen Corona-Zeiten:“

Wernfried Hübschmann

				    MOND

				    Diesmal nicht heruntergedimmt

				    durch Trockeneis, Nebel, Zweifel –

				    klare Sicht, der Garten schwimmt

				    im Licht, über der Baumgrenze Streifen,

				    die ein einsames Luftschiff hinter-

				    lässt, gestochen scharf wie im Winter.

				    (April 2020)
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